
FUR DEN LANDICREIS STARN 

Nr. 53 Sttrrnbeag, 23. Dezember 1976 B 1282 B 
I n  h a 1 t : Vollzug des Sonderschulgesetzes und des Volksschulgesetzes; Änderung des Sprengels der Sondervolksschule für 
Lernbehinderte Breitbrunn a.Ammersee. - Verordnung zurÄnderung der Kreisverordnung über den Schutz des Würmtales 
und von Landschaftsteilen beiderseits der Würm (Würmtalschutzverordnung). - Verordnung zur Änderung der Kreisver- 
ordnung (Landschaftsschutzverordnung) über die Inschutznahme des Kreuzlinger Forstes, des Unterbrunner Holzes, des Fron- 
loher Buchets und des Waldgebietes bei Grubmühl (Landschaftsschutzverordnung für Flächen im Gebiet der Gemeinden 
Gauting, Krailling, Unterbrunn). - Verordnung zur Änderung der Kreisverordnung (Landschaftsschutzverordnung) über 
die Inschutznahme des Pentenrieder Schlages (Landschaftsschutzverordnung für Flächen im Gebiet der Gemeinden Gauting, 
Krailling und Unterbrunn). - Verordnung zur Änderung der Verordnung des Landkreises Wolfratshausen über die In- 
schutznahme der Oberallmannshauser Filze als Landschaftsschutzgebiet im Bereich der Gemeinden Höhenrain und Mün- 

' sing. - Verordnung zur Änderung der Kreisverordnung über die fnschutznahme des Steinberges in den Gemeinden Gil- 
ching und Argelsried (Steinbergschutzverordnung). - Verordnung zur Änderung der Kreisverordnung (Landschaftsschutz- 

ung) über die Inschutznahme des ,,Starnberger Sees und der westlich angrenzenden Gebiete". - Verordnung 
ng der Verordnung des Landkreises Starnberg über die Inschutznahme des ,,Westlichen Teils des Landkreises St 

berg" (Landschaftsschutzverordnung „Westlicher Teil des Laridkreis Starnberg"). - Flurbereinigung Erling 11; hier: 
öffentlichung der Ausführungsanordnung. - Dienstbetrieb der Technischen Prüfstelle Starnberg während der Weihna 
und Neujahrszeit. - Verlust von amtlichen Kraftfahrzeugkennzeichen. - Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 
Zweckverbands zur Abwasserbeseitigung Ammersee-Ost. - Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern. - We 
Zuchtviehmarkt. 

V E R O R D N U N G  

Art. 45 Abs. 1 Ziff. 3 Bayer. 

g des Sonderschulgesetzes V. 8. Dezember 1970 (GVBI. ~~~~~~~~~~~~~~~~~g und gem. Art. 5 und 16 des Volksschulgesetzes V. 17. 
ber 1966 (GVBI. S. 402), zuletzt geändert durch Gesetz 

Verordnung tritt mit Wirkung zum 1. August 1976 in 

in Kraft. 
Raimund Eberle, Regierungspräsident 

drefahl
Unterstreichen



Verordnung 
Kreis~erordnun~g (Landschtdts6chutz- 

Inschntznahme des Kreuzlinger 
nnev Holzes, d'es Fronloher Buchets 

bei Griibmühl (Lmdschaftsschutz- 
en im Gebiet deir Gemeinden Gau- 

Krailling, Unterbrunn) 

Oberbayern mit Schreiben vom 16. 12. 76 Nr. 
176 genehmigte Verordnung: 

8 1 
isverordnung (Landschaftsschutzverordnung) über 
znahme des Kreuzlinger Forstes, des Unterbrun- 
, des Fronloher Buchets und des Waldgebietes bei 
(Landschaftsschutzverordnung für Flächen im Ge- 

Gemeinden Gauting, Krailling, Unterbrunn) vom 
(Amtsblatt Nr. 38 vom 1. 10. 65) wird 5 8 wie folgt 

§ 8 
. 1 Nr. 4 BayNatSchG kann mit Geldbuße 

u fünfzigtausend Deutsche Mark belegt werden, wer vor- 
ich oder fahrlässig 

entgegen den Verboten des 5 2 in Schutzgebieten Verän- 
derungen vornimmt, 

hmen nach § 3 der Verordnung ohne die erforder- 
rlaubnis vornimmt, 

n nach 4 der Verordnung ohne die erforder- 

§ 2 
Verordnung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung 
aft. 

. - - . - - . - 
Dr. W i d m a n n ,  Landrat 

g (Landschttftsschutz- 
ie Inschutznahme d,es Pentenrieder 

schiitzverordnung für Flächen im 
n Gauting KraiMng und Unterbmnn) 

3 Bayer. Naturschutzgesetz vom 27. 7. 73 
S. 562) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
294), i. V. mit Art. 42 Bayer. Landesstraf- 

esetz in der Fassung der Bekanntmachung 

Starnberg, 15. 12. 1976 

zur änderung der Verordbuag des 
hausen über d,ie Inschutmahme de 

meinden Höhenrain und Münsi 
Der Landkreis Starnberg erläßt aufgrund der 
Art. 45 Abs. 1 Ziff. 3 Bayer. Naturschutzgesetz V 
(GVBI. S. 437, ber. S. 562) zuletzt geändert durch 
23. 7. 76 (GVBI. S. 294), i. V. mit Art. 42 Bayer. L 
und Verordnungsgesetz in der Fassung der Bekan 
vom 7. 11. 74 (GVB1. S. 753, ber. S. 814) folgende 
Regierung von Oberbayern mit Schreiben vom 16. 
230-8459 STA 6/76 genehmigte Verordnung 

Inschutznahme der Oberallmannshauser Filze als 

sätzlich oder fahrlässig 

a) entgegen den Verboten des 2 in Schutzgeb 
derungen vornimmt, 

b) Maßnahmen nach g 3 der Verordnung ohne 
liche Erlaubnis vornimmt, 

C) Maßnahmen nach 8 4 der Verordnung ohne 
liche Anzeige vornimmt. 

Diese Verordnung tritt einen Tag nach ihrer Beka 
in Kraft. 

Starnberg, 15. 12. 1976 
Dr. W i d m a  

. . Verordnung 

liche Erlaubnis vornimmt, 



Starnberg, 15. 12. 1976 

Starnberg, 15. 12. 1976 
Dr. W i d m a n n ,  

zur Änderung der Kreisverordnung (LandschhaiSsschutz- 
verordnung) über die Inschutznahme des ,,Starnberger 

Sees und der westlich cmg~enzenden Gebiete1' Husf ührungsanordnung 
Nr. 1-12042 

A u s f ü h r u n g s a n o r d n u  

Der neue Rechtszustand tritt mit dem 1. 2. 1977 an die 
des bisherigen Rechtszustands. 

In der Kreisverordnung (Landschaftsschutzverordnung) über 2. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, um d 
die Inschutznahme des ,,Starnberger Sees und der westlich ligten vor erheblichen Nachteilen, vor allem auf 

Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung). 

R e c h t s b e h e l f s b  
ch Art. 52 Abc. 1 Nr. 4 BayNatSchG kann mit Geldbuße Gegen die Ausführungsanordnung 
zu fünfzigtausend Deutsche Mark belegt werden, wer vor- nach dem e~s ten  Tag ihrer öffe 

zlich oder fahrlässig Widerspruch erhoben werden. Der 
entgegen den Verboten des 9 2 in Schutzgebieten Verän- oder Zur Niederschrift bei der 
derungen vornimmt, 8000 München einzulegen. Ein Wi 

b) Maßnahmen nach 3 3 der Verordnung ohne die erforder- Schiebende Wirkung' 
liche Erlaubnis vornimmt, 

H i n w e i s e  

Starnberg, 15. 12. 1976 1. Der N i e ß b r a u c h e r hat einen angemessenen Teil 

D r. W an  n ,  Landrat dem neuen Eigentümer zur Last fallenden Beiträge (3 
FlurbG) zu leisten und dem Eigentümer die übrigen B 
träge vom Zahlungstage ab zum angemessenen Zinss 

Verordnwng 
zur iA;nderung der Verordcnung des Landkreises Starnberg 
iiber die Inschutznahme des ,lWestlichen Teils des 

ises Stamherg" (Landschaftsschutzverordnung 
esitlicher Teil des Landkreises Starnberg") 

rnberg erläßt aufgrund der Art. 10 und 
3 Bayer. Naturschutzgesetz vom 27. 7. 73 

. S. 562) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
294), i. V. mit Art. 42 Bayer. Landesstraf- 

esetz in der Fassung der Bekanntmachung 
B1. S. 753, ber. S. 814) folgende durch die 
erbayern mit Schreiben vom 16. 12. 76 Nr. 
genehmigte Verordnung: 

§ 1 
In der Verordnung des Landkreises Starnberg über die In- 
schutznahme des ,,Westlichen Teils des Landkreises Starn- 
berg" (Landschafisschutzverordnung ,,Westlicher Teil des 
Landkreises Starnberg") vom 20. 4. 72 (Amtsblatt Nr. 17 vom 
26. 4. 72), berichtigt durch Bekanntmachung vom 8. 5. 72 Nr. 
42-ko-ze- (Amtsblatt Nr. 20 vom 12. 5. 72) wird § 7 wie folgt 

8 7 
ach Art. 52 Abs. 1 Nr. 4 BayNatSchG kann mit Geldbuße 
1s zu fünfzigtausend Deutsche Mark belegt werden, wer vor- 

satzlich oder fahrlässig 

a) entgegen den Verboten des 3 2 in Schutzgebieten Verän- 
derungen vornimmt, 

b) Maßnahmen nach 3 3 der Verordnung ohne die erforder- 
liche Erlaubnis vornimmt, 

zu verzinsen. 

2. 

Dienstbetrieb der Technischen Prüfstelle Stam 
während der Weihnachts- und Neujahrsaei 

Der Technische Uberwachungsverein Bayern e. V. 
daß am Freitag, dem 31. 12. 76, und Freitag, dem 7. 

k e i n e Fahrzeuguntersuchungen 
durchgeführt werden. 
Alle Untersuchungsstellen sind an diesen Tagen ges 
Die Gemeinden werden um ortsübliche Bekanntmachung 
sucht. 
EAPI. 14 - 142 
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